
Die Anarchistische Bibliothek | Archiv | Institut für 
Anarchismusforschung Wien gibt es seit 1. Mai 2010. Mit Ende 
März 2019 lief der Mietvertrag unserer bisherigen Adresse in 
der Lerchenfelderstraße 124–126 aus und wir mussten den 
Bestand an einem guten Ort zwischenlagern. Durch Immo­
bilienspekulation wurden wir und die Bücher von Garagen 
verdrängt. Die Bibliothek befindet sich nun auf Wanderschaft, 
über laufende Projekte und Veranstaltungen werde wir euch 
über die Homepage informieren. Zugleich sind wir auf der 
Suche nach neuen Räumlichkeiten! Da wir nicht den rasant 
steigenden Mietpreisen und der Immobilienspekulation in Wien 
ausgeliefert sein wollen und ein nachhaltiges und langfristiges 
Projekt anstreben, haben wir uns entschieden, Räumlichkei­
ten für Bibliothek und Archiv zu kaufen. Dazu benötigen wir 
Unterstützung.

Warum wollen wir einen Raum 
kaufen?

• Struktur: Auf der Basis eines bereits beste-
henden gemeinnützigen Vereins soll die 
Gemeineigentumsstruktur abgesichert 
werden. Das Hauptaugenmerk liegt auf 
der Absicherung gegen eine (Re-)Privat
isierung von Bestand und Räumlichkeiten.

• Größe: Die Anarchistische Bibliothek ist 
in den letzten Jahren stark gewachsen – 
sowohl was den Bestand an Büchern und 
Zeitschriften als auch was die Anzahl der 
Nutzer*innen betrifft. Deshalb braucht es 
ca. 140 m2 Grundfläche.

• Lage: Die Räumlichkeiten sollen v.  a. mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar 
sein, um ein breites Publikum anzusprechen.

• Feuchtigkeit: Die Räumlichkeiten müssen 
selbstverständlich trocken sein.

• Ausstattung: Die Möbel und Innenaus-
stattung der jetzigen Räumlichkeiten 
wurden alle selber gebaut bzw. angeschafft. 
Wir können sie also in die neuen Räumlich-
keiten mitnehmen, womit ein Großteil der 
Kosten für die Raumausstattung wegfällt.

• Um die Kosten nicht weiter zu heben, 
sollen etwaige Umbauarbeiten so weit wie 
möglich in Eigenregie geleistet werden.

Was für einen Raum 
stellen wir uns vor?

Wir suchen zur Zeit intensiv nach geeigneten Räumlichkeiten. 
Es ist uns wichtig, das Projekt so zu strukturieren, dass es ge­
gen missbräuchliche Verwendung abgesichert ist, d.h. nicht 
privatisiert werden kann. Bibliothek und Archiv sollen für im­
mer ein öffentlich zugänglicher Raum sein, ein Raum, der dem 
Gemeinwohl dient und allen Interessierten zur Verfügung steht. 
Betrieben wird die Bibliothek von einem Kollektiv auf Basis 
freiwilliger Arbeit. Alle Entscheidungen werden gemeinsam ge­
troffen. Mitmachen kann dabei jede und jeder, solange man dem 
Grundgedanken offen gegenübersteht, die libertäre Theorie und 
Praxis der Vergangenheit im kollektiven Gedächtnis zu bewah­
ren, um für die Zukunft an libertären Utopien für eine bessere 
Welt zu arbeiten.
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